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WOCHEN GEDICHT

Renn-

Sonntag

Von Ulrich Weber

Slalomrennen, erster Lauf,
Pirmin hat nur kurzen Schnauf.
Tomba stürzt, nicht eben zierlich,
Bittner führt, und zwar vor Nierlich.
Späte Fahrer üben Stemm:
Dies an einer Ski-WM!

Nachher dann, fast geht's vergessen,
eilig Kochen, eilig Essen,

Nudeln, Wurst und Kopfsalat,
Walter findet's weich und fad;
denn Frau Berte, die das kochte,
nicht beim Kochherd warten mochte.

Nun das Slaloms zweiter Lauf,
Nerven gehen beinah' drauf:

Slalomhang auf blankem Eise,
Sturzausfälle massenweise,
Accola fährt frisch, fromm, frei,
am Medaillensatz vorbei.

Nachher dann, bei Kirsch und Torte,
spricht der Walter strenge Worte,
weil in Vail manch Schweizer Star

nicht so gut wie auch schon war.
Stumpenrauchend sagt er Berte:
«Unsern Schweizern fehlt die Flärte!»
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